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Geburtsdatum: 13.	Juni	1928

Sterbedatum: 14.	August	2020

Geburtsort: Nikolausdorf	<Garrel>

Wirkorte: Cloppenburg;	Vechta;	Thüle	<Friesoythe>

Tätigkeit: Pfarrer

Biographische	Anmerkungen

Als	Hausgeistlicher	bei	den	Schwestern	Unserer	Lieben	Frau	im	Liebfrauenhaus	Vechta	tätig;	als	Kaplan	wirkte	er	in	St.	Andreas	Cloppenburg,	St.
Bonifatius	Löningen-Benstrup	und	St.	Johannes	Baptist	Friesoythe-Thüle;	1966	wurde	er	zum	Landespräses	für	Frauen	und	Frauenjugend	ernannt;	von
1971	bis	1974	war	er	Pfarrer	in	St.	Jakobus	Lutten;	1974	wurde	er	Cooperator	mit	dem	Titel	Pfarrer	in	St.	Andreas	Cloppenburg	und	übernahm	zugleich	die
Aufgabe	des	Landespräses	für	die	Marianische	Congregation	im	Offizialatsbezirk	Oldenburg
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